
Pflegefrühstück oder 
Wissensfrühstück 
Neurogene Blase war gestern – Update neuro- 
gene Dysfunktion des unteren Harntraktes

In Zusammenarbeit mit

Laufworkshop- ISK,  
Kontinenz- und  
Stomaversorgung  
am 16.10.2024 

Was erwartet Sie bei Hollister Kontinenz? 

	� Einmalkatheterismus 
	→ Wann ist dieser sinnvoll? 
	→ Wie lassen sich 100 % Schutz und  
Zeitmanagement optimal vereinen? 
	→ Katheter Workshop 

	� Alternative Möglichkeiten zur saugenden  
Kontinenz-Versorgung 

Was erwartet Sie bei Hollister /  
Dansac Stoma? 
	� Hautschutzformeln verstehen und Hautgesundheit 

erleben! Kleines Experiment gefällig? 
	� Unsere VIPs in der Stoma bezogenen Hautgesundheit: 

CERAMIDE und PH PUFFERUNG 
	� Tipps und Tricks … Workshop am Stomamodellen

Dieser Workshop richtet sich an alle Mitarbeiter,  
die regelmäßig im Bereich der Kontinenz tätig sind, 
oder neues Wissen erwerben möchten. 

Weitere Infos
	� Termin: 16.10.2024, 09:00 – 15:00 Uhr 
	� Raum: Gebäude A, Ebene 20, SR 7 
	� Zielgruppe: alle Pflegekräfte, sowie Ärzte,  

Studenten und Auszubildende
	� keine vorherige Anmeldung erforderlich



Inhalte 
	� Anatomie & Physiologie plus Innervation unterer 

Harntrakt
	� Formen NLUTD
	� Diagnostik am Beispiel Urodynamik
	� Therapieformen NLUTD
	� Intermittierender Katheterismus bei NLUTD (IK)

Zeitlicher Ablauf
08:30 – 10:00 Uhr Teil 1
10:00 – 10:15 Uhr Pause
10:15 – 12:00 Uhr Teil 2
12:00 – 12:30 Uhr Pause 
12:30 – 13:30 Uhr Teil 3
13:30 – 13:40 Uhr Pause 
13:40 – 14:30 Uhr Offene Punkte, Feedback
14:30 Uhr Ende der Veranstaltung

Weitere Infos
	� Termin: 16.10.2024, 08:30 – 14:30 Uhr
	� Raum: Gebäude A Ebene 20 SR 6
	� Zielgruppe: Pflegekräfte, Stoma- und / oder  

KontinenzexpertInnen
	� Referenten: Miriam Lefevre, Rebecca Hantke,        

Hatifa Bethke, Grit Sandleben 
	� Anmeldung: über DOSIS

Die neurogene Dysfunktion des unteren Harntrakts 
(Neurogenic lower urinary tract dysfunction NLUTD) 
hat „viele Gesichter“. Oft bleibt sie unentdeckt. Wird die 
Diagnose gestellt, so erscheinen die Therapieformen,  
insbesondere die Harnableitung mittels Einmalka- 
theter, dem / der Betroffenen als große Belastung 
und Eingriff in ihren Alltag, ihre Lebensqualität und 
Selbstbestimmung. Die Dauerableitung sollte jedoch 
langfristig nicht als Therapie der ersten Wahl bei 
NLUTD gelten.

In diesem Seminar lernen Sie die Formen der NLUTD 
kennen. Diagnostische und therapeutische Grund-
bausteine werden Ihnen aufgezeigt. Ziel ist es, Ihnen 
praxisrelevantes Wissen für Ihren Alltag in der Klinik 
zu vermitteln und den Intermittierenden Katheteris-
mus las Goldstandard bei NLUTD näher zu bringen. 

Wir werden nicht nur versuchen, Ihren Wissenshunger 
zu befriedigen, sondern auch Ihren Verdauungstrakt 
bei einem gemeinsamen Frühstück beschäftigen. 
Kommen Sie gerne mit Hunger zur Veranstaltung. 


